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ruktionen setzt. Im Klartext: In den ETFs 
ist genau das drin, was draufsteht. Und fast 

laut Umfragen voll replizierenden ETFs 
den Vorzug. 

Auch der Service stimmt: Auf seiner 
Website bietet ETFlab neben Infos und 
ausgefeilten Analysetools zu den hauseige-
nen Produkten viele Details zur Anlage-
form ETF im Allgemeinen wie etwa zu den 
Methoden der Indexabbildung. Kein 
 Wunder, dass ETFlab auch beim BÖRSE 
ONLINE
abschnitt. Informationen zur Höhe der 
Erträge aus Wertpapierleihe, auf die die 
europäischen Regulierungsbehörden in-

In der Ruhe liegt die Kraft
‣ E T F S  ETFlab, die Indexfondstochter der Dekabank, hat längst nicht die größte Produktpalette am Markt. 

Doch die Leser mögen ihren Ansatz vom „Anlegen nach dem Reinheitsgebot“

ETFlab: Der Sieger hat seinen Sitz in 
einem neuen Büroviertel im Norden 
des Münchner Stadtteils Schwabing

D iesen Titel überlässt Andreas Fehren-
bach gern der Konkurrenz: Der tau-
sendste börsengehandelte Index-

fonds (ETF) an der Deutschen Börse 
stammt nicht von ETFlab, sondern von 
einem anderen Anbieter (Seite 
andere hätte auch überrascht, denn die 
Produktphilosophie der ETF-Tochter der 
Dekabank besteht nicht darin, zum aller-
neuesten Anlagetrend schnell ein neues 
Produkt aufzulegen. 

Beschränkung auf nachhaltige Trends 

Doch gerade diese Selbstbeschränkung 

kommt bei deutschen Privatanlegern gut 
an: Bereits zum dritten Mal in Folge 
 gewinnt ETFlab die Gunst der BÖRSE 
ONLINE-Leser bei der Wahl zum ETF-
Anbieter des Jahres. Das Haus erzielt die 

-

leger goutieren mit ihrer Wahl, dass sich 
der Anbieter aus der Bierhauptstadt Mün-
chen das „Anlegen nach dem Reinheitsge-
bot“ auf die Fahnen geschrieben hat. 

Für ETFlab-Geschäftsführer Fehren-
bach (siehe Interview) heißt das, dass sein 
Haus bei der Nachbildung eines Index in 
seinen ETFs fast ausschließlich auf physi-
sche Replikation anstatt auf Swap-Konst-
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S I E G E R  N A C H  P R O D U K T T Y P E N

Kategorie Anbieter Nennung

Aktien-ETFs DB X-Trackers 
Renten-ETFs iShares
Geldmarkt-ETFs DB X-Trackers
Rohstoff-ETFs iShares

G E S A M T R A N K I N G

Anbieter Schulnote

Dekabank)

DB X-Trackers (Deutsche Bank)

  
Quelle für alle Tabellen: BÖRSE ONLINE

ET
Fl

ab
/F

ri
tz

 P
hi

lip
p 

Ph
ot

og
ra

ph
y



Bester ETF-Anbieter  
  

ETFlab

ETF-Aufsteiger des 
  

Comstage

| | 

G E L D  &  V O R S O R G E  |  A R  

zwischen ein wachsames Auge haben, gibt 
es auf Nachfrage. „Bei uns fließen Leihe-

gen direkt zu“, stellt Fehrenbach klar. Dank 
der Zugehörigkeit zum Sparkassenverbund 
verblüfft es in Zeiten der Finanzkrise auch 
nicht, dass ETFlab beim Kriterium Vertrau-
enswürdigkeit die anderen Anbieter klar 
hinter sich lässt.

Die breiteste Produktauswahl und die 
innovativsten ETFs gibt es dagegen an-
derswo: Etwa bei Blackrock 
– dem mit seiner ETF-Marke 
iShares mit großem Abstand 
Weltmarktführer. Allein in 
Europa verwaltet er in rund 

Euro. Bald werden es noch 
mehr sein: „Aus unserer 
Sicht gibt es nach wie vor 
Lücken im ETF-Angebot, die 
wir mit neuen Produkten 
schließen wollen“, sagt Sven 
Württemberger, Leiter 
 iShares Wealth Sales. In un-
serer Umfrage landet der 
Branchenprimus insgesamt 
auf Rang zwei. „iShares bie-
tet nach Meinung der Anle-
ger zudem die besten Renten- und Rohstoff-
ETFs“, sagt Stefan Henrichsmeier vom 
Aachener Marktforschungs- und Bera-
tungsinstitut AC Research, der die Umfrage 
für BÖRSE ONLINE betreut hat. 

Auf Rang drei folgt dieses Jahr mit 
Comstage wieder ein deutscher Anbieter. 
Im vergangenen Jahr noch Fünfter, konnte 
sich die ETF-Tochter der Commerzbank am 
stärksten in der Lesergunst verbessern und 
trägt daher den Titel ETF-Aufsteiger des 

-
mas Meyer zu Drewer, Geschäftsführer von 

andere Produktneuheit gerade im Bondbe-
reich in Aussicht. „Tatsache ist allerdings, 
dass das Interesse der meisten Investoren 

und das trifft auf nahezu alle ETF-Anbieter 
zu“, räumt er ein. 

Der Vorjahreszweite Lyxor aus dem 
Hause Société Générale landet dieses Mal 
auf Platz vier. Dahinter rangiert DB X- 
Trackers aus dem Hause Deutsche Bank. Die 
Gesellschaft hat sich zwar zum zweitgröß-
ten ETF-Anbieter in Europa vorgearbeitet 

Produkte im Angebot als Blackrock. Im-
merhin genießen ihre Produkte wie schon 
im Vorjahr die größte Bekanntheit, und die 
befragten Privatanleger bescheinigen dem 

Haus, die besten Aktien- und 
Geldmarkt-ETFs am Markt 
zu haben. Bei Gebühren-
transparenz und der Qualität 
der Website sehen die Inves-
toren noch Nachholbedarf.

Den genannten fünf An-
bietern gelang es, bei unse-
rer nicht repräsentativen 
Onlineumfrage im Juni/Juli 
das Quorum von mindes-

-
reichen. Insgesamt gingen 

Privatanleger sind für 
die ETF-Anbieter unisono 
eine zunehmend wichtige 
Klientel, zu denen sie insbe-

sondere über den Vertriebskanal Online-
broker den besten Zugang haben. Im Be-
ratungsgeschäft tun sie sich weiter schwer. 
„Freetrade-Aktionen sind wichtige Instru-
mente, um ETFs noch bekannter zu ma-
chen“, erzählt Meyer zu Drewer. „Eine ganz 
besondere Rolle nehmen Sparplanaktionen 
ein.“ Das sieht Fehrenbach ähnlich: „ETFs 
sind perfekt für den langfristigen Vermö-
gensaufbau geeignet.“ Auch wenn die Aus-

vielen sicher nicht gerade leicht fällt.

BRIGITTE WATERMANN
betreut regelmäßig die Leser-
Awards von BÖRSE ONLINE.
watermann.brigitte_fr@guj.de

Anlagevorschläge und viele Hinter-
grundinfos zu EFTs finden Sie unter:  

www.boerse-online.de/fonds

D R E I  F R A G E N  A N

„Konservativster 
Anbieter“
Herr Fehrenbach, Glückwunsch zum 
Hattrick! Was ist Ihr Rezept für den 
Dauererfolg? An Innovationsfreude und 
Produktvielfalt liegt es wohl eher nicht, 
da werden andere besser bewertet ...
Umgekehrt wird ein Schuh daraus. 

-
sequent eine übersichtliche Produkt-
palette an. Wir machen nicht jede 
Mode mit und legen nur Produkte auf, 
die auch mittelfristig interessant 
sind. Noch wichtiger: Wir waren 
immer der konservativste Anbieter 
am Markt und setzen auf vollständige 
Indexabbildung, wo es nur geht. Des-
halb schätzen uns auch Privatanleger. 
Welche Bedeutung haben Privatinves-
toren für Ihr Haus, und wie hoch ist ihr 
Anteil am verwalteten Vermögen?
Das bekommt man nicht genau her-
aus, da Börsenorders anonym sind. 
Aber von den Ordergrößen kann man 
Rückschlüsse ziehen. Der Marktanteil 
von Privatanlegern ist aber bereits 
viel größer, als viele meinen. Vom Vo-
lumen her dürften wir klar über zehn 

Denn Kunden kaufen auch über Um-
wege ETFs, etwa über eine standardi-
sierte Vermögensverwaltung.
Dennoch sind ETFs im Beratungs-
geschäft schwer zu bekommen.
Das braucht Zeit. ETFs haben den 
Nachteil, dass sie von ihrer Struktur 
her die Beratungsleistung nicht ver-
güten. Die Honorarberatung bietet 
eine Lösung, setzt sich bisher aber 
nicht durch. Immerhin setzen mehr 
und mehr Vermögensverwalter ETFs 
ein. Und auch bei Dachfonds kommen 
vermehrt ETFs zum Tragen. 

A N D R E A S 
F E H R E N B A C H

ist Geschäfts-
führer von ETFlab. 
Vor knapp zwölf 
Jahren hat er ETFs 
in Deutschland  
mit eingeführt.

HÖCHSTE VERTRAUENSWÜRDIGKEIT

Anbieter Schulnote

Dekabank)

DB X-Trackers (Deutsche Bank)

BESTER INTERNETAUFTRITT

Anbieter Schulnote

Dekabank)

DB X-Trackers (Deutsche Bank)ET
Fl

ab
 (A

us
ch

ni
tt

)

© Börse Online 35/2012


